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(54)  Fussbodenkonstruktion 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  eine  Fußbodenkonstruk- 
tion  mit  einer  Deckschicht  aus  Gußasphalt  1  und  einer 
Tragschicht  (2)  auf  einem  Untergrund  (3),  z.B.  einer 
Zwischendecke.  Zur  Schaffung  einer  leichten  und  form- 
stabilen  Fußbodenkonstruktion,  deren  Tragschicht  (2) 
rasch  und  kostengünstig  hergestellt  werden  kann,  und 
auf  die  schon  nach  kurzer  Antrocknungszeit  der  Guß- 
asphalt  (1)  aufgebracht  werden  kann,  ist  vorgesehen, 
daß  die  Tragschicht  (2)  aus  Schüttgut  gemischt  mit  Ze- 
ment  und  Wasser  besteht.  Die  einschichtige  Trag- 
schicht  (2)  vereinigt  die  Funktionen  des  Ausgleichs  von 

Unebenheiten  des  Untergrunds  und  der  Trittfestigkeit 
der  Tragschicht.  Vorteilhafterweise  ist  das  Schüttgut 
körnig  und  besteht  aus  einem  mineralischen  Stoff  oder 
ist  mineralisch  ummantelt.  Eine  besonders  schnelle 
Trocknung  des  Gußasphalts  (1)  und  damit  eine  Be- 
schleunigung  der  Bauarbeit  wird  dadurch  erreicht,  daß 
zwischen  Tragschicht  (2)  und  Gußasphalt  (1)  eine 
Trennlage  (4)  vorgesehen  ist,  welche  im  wesentlichen 
horizontale  Entlüftungskanäle  (5)  aufweist.  Die  Trenn- 
lage  (4)  kann  z.B.  aus  Wellpappe  bestehen,  welche  die 
Entlüftungskanäle  (5)  in  Form  von  Rillen  beinhaltet. 
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